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        Lösungen 

Kreuze jeweils die richtige Antwort an!   Ich habe _____ /von 15 Punkten!  

1. Rainer Maria Rilke schrieb das Gedicht „Der Panther“?  

a) im Jahre 1883         b) im Jahre 1903         c) im Jahre 1923  

dd 

2. Das Gedicht kann welcher Epoche zugeordnet werden? 

a) Symbolismus       b) Naturalismus       c) Realismus  

dd 

3. Hinsichtlich der Art ist es?  

a) ein Lehrgedicht        b) eine Ode        c) ein Dinggedicht  

dd 

4. Die erste Strophe behandelt das Thema?  

a) Blick          b) Gehör,           c) Hunger  

dd 

5. Aus wie vielen Verszeilen besteht das Gedicht?  

a) 10 Zeilen        b) 12 Zeilen          c) 15 Zeilen  

dd 

6. Welches Metrum wählt Rainer Maria Rilke für dieses Gedicht?  

a) Jambus           b) Trochäus            c) Anapäst  

dd 

7. Wie viele Hebungen hat ein Vers (Ausnahme letzter Vers)?  

a) 4 Hebungen           b) 5 Hebungen             c) 6 Hebungen  

dd 

8. Welche Art des Reimes bestimmt das Gedicht?  

a) Paarreim          b) Blockreim             c) Kreuzreim  
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9. Sein Blick ist vom Vorübergehn der Stäbe - so müd geworden, daß er nichts … 

a) Hyperbel         b) Enjambement                  c) Alliteration  

dd 

10. Hinsichtlich der Reimanordnung dominiert?  

a) der Anfangsreim         b) der Binnenreim          c) der Endreim  

dd 

11. Der Ausdruck „betäubt ein großer Wille“ ist?  

a) ein Paradoxon         b) eine Metapher         c) eine Alliteration  

dd 

12. Der Ausdruck „im allerkleinsten Kreis“ ist?  

a) eine Ellipse        b) eine Assonanz          c) eine Hyperbel  

dd 

13. Welches Wort wird als „Repetition“ verwendet?  

a) der Panther         b) die Gitterstäbe           c) die Pupille  

dd 

14. Die verwendeten Kadenzen im Gedicht sind?  

a) durchgehend männlich  

b) durchgehend weiblich  

c) abwechselnd männlich/weiblich  

dd 

15. Welches menschliche Grundproblem thematisiert das Gedicht ?  

a) das Gefangensein im Alltag  

b) die Sehnsucht nach Liebe  

c) der Glaube an Gott  


